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Fritz-Erler-Forum
Baden-Württemberg

Dieter Seifried hat Ener-
gietechnik und Kraft-
werkstechnik sowie VWL 
an den Universitäten 
Stuttgart, München und 
Freiburg studiert. Nachdem 
er von 1983 bis 1999 in 
verschiedenen Funktionen 
am Freiburger Öko-Institut 
tätig war, leitet er seit 

1999 das Beratungsbüro „Ö-quadrat“. Als gefrag-
ter Energieexperte hat er einen Lehrauftrag an der 
Universität Freiburg inne, ist als freier Mitarbeiter 
für das Wuppertal Institut tätig und gehört dem 
Verwaltungsrat der Schweizerischen ADEV Wind-
strom-AG an. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Veranstaltungsorganisation 
 

Beate Wojzich 
Fritz-Erler-Forum Baden-Württemberg 
Landesbüro der Friedrich-Ebert-Stiftung 
Werastraße 24, 70182 Stuttgart 
beate.wojzich@fes.de 
Tel.: 0711/ 24 83 94-43 
Fax: 0711/ 24 83 94-50 
www.fritz-erler-forum.de 
 
Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung der Veran-
staltung wenden Sie sich bitte vor der Veranstaltung 
an die für die Organisation verantwortliche FES-
Mitarbeiterin. 
 

 
Veranstaltungsort: 
 

ver.di – Haus / 7. Obergeschoß 
Rüppurrer Straße 1 a 
 

76137 Karlsruhe 
 

 
 

Anfahrt mit dem Auto: 
Von der A 5 kommend Ausfahrt „Karlsruhe-
Mitte“  Richtung Landau / Rheinhafen. 
Von der A65 kommend über die Rheinbrücke – 
Südtangente Richtung A 5. 
Die 2. Ausfahrt „Hauptbahnhof“ raus und rechts 
halten. Nach Rechtskurve geradeaus (Fau-
tenbruchstraße) und dann nächste links durch 
einen kurzen Tunnel. Dann immer geradeaus die 
Rüppurrer Straße entlang bis rechts das PSD-
Gebäude erkennbar ist (Ver.di-Emblem am Haus). 
Parkmöglichkeiten z. B. im Parkhaus „Scheck-In-
Center“. 
Nicht direkt vor dem PS-Haus parken (Fahr-
zeuge werden abgeschleppt) 
 
 
Anfahrt mit der Bahn: 
Vor dem Karlsruher Hauptbahnhof mit der Linie 3 
(alle 10 Min.) nach rechts wegfahrend bis zur Hal-
testelle „Baumeisterstraße“ (die 4. Haltestelle). 
Am PSD-Gebäude vorbei gehen (in Fahrtrichtung 
Straßenbahn), dann rechts durch den Eingang in 
die Empfangshalle. 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Erneuerbare Energie – 
Gut für die Umwelt, 
gut für die Konjunktur? 
 

 
19. November 2010 
19 Uhr 
 
ver.di-Haus, Karlsruhe 
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Das Fritz-Erler-Forum Baden-Württemberg 
Landesbüro der Friedrich-Ebert-Stiftung 

veranstaltet ein 
E n e r g i e f o r u m 

am Freitag, 19. November 2010 
 

im ver.di-Haus 
Rüppurrer Str. 1 a 
76137 Karlsruhe 

 
zum Thema 

 
 

Erneuerbare Energien –  
Gut für die Umwelt, 

gut für die Konjunktur? 
 

 

Die Erwärmung der Erdatmosphäre sowie die Risiken 
konventioneller Energieerzeugung stellen die Mensch-
heit vor Herausforderungen nie gekannten Ausmaßes. 
Will man diesen Herausforderungen rechtzeitig begeg-
nen, so sind die vermehrte Nutzung von Einsparpotenzi-
alen, der Umstieg auf effizientere Technologien und der 
Ausbau erneuerbarer Energien die Gebote der Stunde. 
Doch nicht nur unsere klimapolitische Verantwortung für 
künftige Generationen hat die Energiepolitik inzwischen 
in den Fokus rücken lassen. Denn aus volkswirtschaftli-
cher Sicht hält die Klimakrise auch Chancen bereit: 
Durch gezielten Ausbau zukunftsträchtiger Technologien 
können zahlreiche neue Absatzmärkte und Arbeitsplätze 
entstehen. 
Wie also lässt sich die Energieversorgung gewährleisten, 
lassen sich soziale und ökonomische Interessen berück-
sichtigen und lässt sich zugleich der Klimaschutz effektiv 
vorantreiben? Und was können lokale Akteurinnen und 
Akteure mit ihren vermeintlich nur begrenzten Mitteln 
dazu beitragen? 

 
 P R O G R A M M 
 
19:00  Begrüßung 

Dr. Andrea Hoffend 
Für die Friedrich-Ebert-Stiftung, Stuttgart 

 
19:05 Einführung ins Thema 

Dieter Seifried 
Büro Ö-quadrat, Freiburg 

 
19:30 Rundgespräch mit Publikumsfragen 

Wie können lokale Akteure klimafreundli-
che Prozesse unterstützen, anstoßen und 
mitgestalten? 

 

 Thomas Müllerschön 
Windmühlenberg GmbH, Karlsruhe  

 

 Dr.-Ing. Martin Sawillion 
Klimaschutz- und Energieagentur 
Baden-Württemberg, Karlsruhe 

 

 Johannes Stober, MdL 
Umweltpolitischer Sprecher der SPD-Fraktion im 
baden-württembergischen Landtag, Karlsruhe 

 

 Dieter Seifried 
 

 Moderation 
 Regina Schmidt-Kühner 
 Stellvertretende Vorsitzende der NaturFreunde 
 Deutschlands, Karlsruhe 
 
20:30 Imbiss mit Gelegenheit zum informellen Ge-

spräch 
 
 
 Sie sind zu dieser Veranstaltung herzlich 
 eingeladen! 
 
 Bitte melden Sie sich schriftlich an. 
 Anmeldebestätigungen werden nicht verschickt. 
 

Veranstaltungs-Nr. 1321 4605 
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